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Ferienfreizeit - Rückblicke  
Begegnung mit dem Esel 
Bei regnerischem Wetter machten wir uns auf den Weg nach Oberau zu Frau 
Schulze und ihren Eseln. 
Sie begrüßte uns unter dem Vordach des Stalls und erzählte uns zunächst einige 
interessante Dinge, die man wissen muss wenn man mit Eseln unterwegs ist. 
Nachdem die Kinder je zu zweit die Bekanntschaft mit ihrem Esel gemacht hatten 
ging es mit fünf Eseln los. Wir wanderten entlang der Argen und durch den Wald. 
Die große Herausforderung bestand darin, den Esel auf dem Weg zu halten und 
ihn gut zu beobachten. Die Esel nutzten jede Unaufmerksamkeit ihres Führers um vom leckeren Gras zu naschen. Auch die 
Kleinsten von uns meisterten diese Aufgabe mit viel Kraft und Ausdauer. 
Abschließend bastelten wir mit Knöpfen Schlüsselanhänger, die wir als Erinnerung mit nach Hause nahmen. Es war ein tol-
les Erlebnis. 
Danke an alle Begleitpersonen und an Frau Schulze, die es möglich machte, dass alle angemeldeten Kinder teilnehmen konnten. 
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Bericht aus der vergangenen 
Ortschaftsratssitzung 
1.  Bebauungsplan „Feld – 1. Änderung“ (Ortschaft Niederwan-

gen) mit örtlichen Bauvorschriften: 
 -  Beschluss über die Abwägung der eingegangenen Stel-

lungnahmen 
 -   Billigung des Planentwurfs und Beschluss über die Durch-

führung der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
   Für den Bebauungsplan „Feld“ hat der Ortschaftsrat wie 

auch der Gemeinderat im Frühjahr 2018 einen Aufstel-
lungsbeschluss zur Änderung von örtlichen Bauvorschrif-
ten gefasst. Der Aufstellungsbeschluss wurde öffentlich 
bekannt gemacht. Zu den eingegangenen Stellungnah-
men hat der Ortschaftsrat nach Abwägung einen einstim-
migen Empfehlungsbeschluss an den Gemeinderat gefasst. 

2.  Bebauungsplan „Feld-Erweiterung – 1. Änderung“ (Ort-
schaft Niederwangen) mit örtlichen Bauvorschriften: 

  Aufstellungsbeschluss und Beschluss über die Durchfüh-
rung der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbetei-
ligung. 

  Im Nachgang zum Bebauungsplan „Feld“ ist geplant, auch 
dem Bebauungsplan „Feld-Erweiterung“ die örtlichen Bau-
vorschriften anzupassen. Damit sollen im Wohngebiet 
„Feld“ künftig einheitlich örtliche Bauvorschriften gelten. 
Hierzu hat der Ortschaftsrat einen Empfehlungsbeschluss 
an den Gemeinderat zur Aufstellung und Durchführung 
der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
gefasst. 

3.  Baumpflanzung an der Ortsstraße 
  An der Ortszufahrt Niederwangen stehen derzeit Kirsch-

bäume. Vielfach sind in Vergangenheit Bäume eingegan-
gen und mussten nachgepflanzt werden. Der Standort 
entlang der Straße hat sich als nicht geeignet herausge-
stellt. Herr Bollerhey vom städt. Bauhof stellte dem Ort-
schaftsrat mehrere Baumvarianten vor. Nach Meinung des 
Ortschaftsrates sollen künftig landschaftstypische Bäume 
wie zum Beispiel Ulmen, Birnen oder dergleichen gepflanzt 
werden. Auch der Pflanzplan, wonach die Bäume entlang 
der Straße künftig zueinander versetzt stehen sollen, wurde 
vom Ortschaftsrat gut geheißen. 

4.  Bürgerfragestunde 
  Aus der Zuhörerschaft wurden Fragen zum kommenden 

Geh- und Radweg von der L 333 nach Niederwangen und 
zum geplanten Gehweg von der Wohnsiedlung Knobel 
nach Feld gestellt. 

5.  Baugesuche 
 Neubau Werbefahnen, Humbrechts 1 
  Abbruch Dachgeschoss und Neubau Wohnung mit Car-

port, Brententann 8 
6.  Protokollunterzeichnung 
  Der Ortschaftsrat hat Niederschriften von vergangenen 

öffentlichen Sitzungen genehmigt. 
7. Verschiedenes, Anfragen 
Die Zufahrt zum Kebachhof wurde in einem Teilabschnitt 
saniert. Dabei versucht das städt. Tiefbauamt, im Hinblick auf 
die hohen Kosten neue Wege bei der Sanierung zu gehen. 
Zum Schuljahresbeginn 2018/2019 besuchen 256 Schülerin-
nen und Schüler die hiesige Grund- und Werkrealschüler Nie-
derwangen. 
Wortmeldungen aus dem Ortschaftsrat erfolgten zur möglichen 
Einführung der Papiertonne in Alt-Feld und zur Farbgestaltung 
des Vereinsanbaus an der Turn- und Festhalle Niederwangen. 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit einheitliche  
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 21. September 2018:   
Apoth. im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12,  
Wangen, Tel. (07522) 93 10 77 
Samstag, 22. September 2018: 
St. Gallus-Apotheke, Herrenstraße 10, 
Kißlegg, Tel. (07563) 82 30 
Zusatzdienst von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:  
Engel-Apotheke, Gegenbaurstraße 21,  
Wangen, Tel. (07522) 91 23 92 
Sonntag, 23. September 2018: 
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstraße 12,  
Leutkirch, Tel. (07561) 9 88 80 
Zusatzdienst von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
und von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr: 
Apoth. im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12,  
Wangen, Tel. (07522) 93 10 77 
Montag, 24. September 2018: 
Apoth. am Cosner Platz, Martinstr. 3,  
Amtzell, Tel. (07520) 9 66 97 40 
Antonius-Apotheke, Marktstraße 6 - 8,  
Bad Wurzach, Tel. (07564) 9 12 37 
Dienstag, 25. September 2018: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstraße 5, 
Isny, Tel. (07562) 97 55 60 
Mittwoch, 26. September 2018: 
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4,  
Wangen, Tel. (07522) 65 85 
Donnerstag, 27. September 2018: 
Löwen-Apotheke, Memminger Straße 2,  
Leutkirch, Tel. (07561) 7 26 67 
Freitag, 28. September 2018:   
Apotheke am Waltersbühl, Am Waltersbühl 20,  
Wangen, Tel. (07522) 9 76 60 
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Grosse Kreisstadt

Matthäusmarkt
Montag, 24. September 2018

Großer Krämermarkt in der Wangener Altstadt.

Zum Besuch dieses Marktes wird 
herzlich eingeladen.

 

Ein großes DANKESCHÖN an alle Verant-
wortlichen 
Die Ferien sind zu Ende und somit auch unsere Niederwan-
gener Ferienfreizeit. Das Kinderferienprogramm der Ort-
schaft Niederwangen ist nach wie vor ein großer Renner 
und wird von den Kindern sehr gut angenommen. Möglich 
ist dies nur mit dem großen Engagement vieler einzelner 
Personen, welche für die Kinder ein attraktives Ferienpro-
gramm zusammenstellen. Es konnten 13 Veranstaltungen 
angeboten werden. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei folgenden Personen 
besonders bedanken: 
Reihenfolge wie Ferienprogrammablauf: 
Petra und Stephan Müller - 2 x Bogenschießen im 3D-Parcours 
(Schützenverein Niederwangen) (mit Zusatztermin) 
Gabi und Emil Rutka, Liesel Jocham - Pizzabacken (Heimatverein) 
Kilian Dürrenberger mit Team - Angeltag (Fischereiverein Wangen) 
Margret und Arnold Endraß - Kinoabend  
Liesel Jocham und Team - Willkommen bei den Trolls (Landfrauen) 
Andreas Frei mit Team - Bätsch nasser Nachmittag bei der Feuer-
wehr Niederwangen 
Daniela Alge und Simone Endraß - Wir gestalten ein Tagebuch  
Michael Höß mit Team - Ferienfreizeit auf der Riefensberger Hütte 
(SG Niederwangen) 
Corinna + Felix Hasel, Simone Endraß, Nicole Klarmann, Tanja Dietl, 
Miriam Piazzardi - 2 x Begegnung mit dem Esel (mit Zusatztermin) 
Cornelia Hasel, Tanja Dietl - Klettern im Red Rooster in Amtzell 
Michael Höß mit Team - Biathlon der SG Niederwangen 
Edeltraud und Robert Buhmann, Fa. Geta Interieur (Popcornspende 
fürs Kinderkino) 
Ohne unsere vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
könnten wir unseren Kindern dieses interessante Ferienpro-
gramm nicht bieten. Umso mehr bedanken wir uns herzlich 
für den engagierten Einsatz. 
Ortsverwaltung Niederwangen, Margit Gaus 

Neue Filtermatten für die Biotonnen 
In der Woche vom 01. bis 05. Oktober 2018 werden in Wan-
gen und in den Ortsteilen mit der Leerung der Biotonnen auch 
Beutel mit neuen Filtermatten an die bereitgestellten Bioton-
nen gehängt. 
Wegen des Feiertags „Tag der Deutschen Einheit“ verschie-
ben sich die Abfuhrtermine ab Mittwoch jeweils um einen Tag. 

Wer am jeweiligen Leerungstag seine Biotonne leer, aber noch 
ohne Säckchen vorfindet, der soll die Tonne mindestens noch 
einen weiteren Tag am Bereitstellungsort stehen lassen, rät die 
Stadtverwaltung, da das zuständige Müllunternehmen die voll-
ständige Auslieferung nachkontrolliert und gegebenenfalls 
entsprechend nachrüstet. Diejenigen, die am Leerungstag den 
Behälter nicht hinausstellen, können die Austauschsets beim 
Bauhof oder bei den Ortsverwaltungen nachträglich (kosten-
frei) abholen. 
Mit in dem Beutel ist übrigens neben den Filtermatten auch 
eine Betriebsanleitung für den richtigen Einbau. Die Kappe des 
Filterdeckels muss nach dem Wechseln der Filtermatten hör-
bar einrasten, da ansonsten diese bei der nächsten Leerung 
in das Müllfahrzeug fällt. Das alte Filtermaterial ist als Biomüll 
zu entsorgen. 
Bei den großen 240-Liter Biotonnen ist zu beachten, dass sich 
die Kappe im Deckel nicht per Klick öffnen lässt, sondern für 
den Wechsel aufgeschraubt werden muss. Eine Video-Clip, wie 
der Wechsel der Filtermatten funktioniert gibt es unter www.
landkreis-ravensburg.de in der Rubrik Abfallwirtschaft zu sehen. 
Weitere Informationen finden Sie auch auf der Internetseite der 
Stadt Wangen www.wangen.de. 

Letztmalige Glas- und Papiersammlung durch 
den Schützenverein 
Am kommenden Wochenende, den 22.09.2018 führt der Schüt-
zenverein Niederwangen letztmals eine Glas- und Papiersamm-
lung in der Ortschaft Niederwangen durch. Verschiedene 
Gründe haben den Schützenverein bewogen, die Glas- und 
Papiersammlung nicht mehr durchzuführen. In diesem Zusam-
menhang wird auf die Mitteilung des Schützenvereins unter 
den Vereinsnachrichten hingewiesen. 
Viele ehramtliche Helferinnen und Helfer haben in dieser Zeit 
bei den Sammlungen in vielen Arbeitsstunden sich ehrenamt-
lich für die Stadt und den Verein engagiert. Wir danken den 
Mitgliedern des Schützenvereins für 44 Jahre Glas- und Papier-
sammlung in der Ortschaft Niederwangen. 

Argenbrücke bei Jussenweiler gesperrt 
Der städt. Bauhof plant, den Holzbelag der Argenbrücke bei 
Jussenweiler zu sanieren. Angefaulte Balken und Beläge wer-
den ausgetauscht. Ein genauer Termin steht noch nicht fest. 

Einschulungsfeier Niederwangen  
Es ist ein wenig wie „Silvester für Schüler und Lehrer“, wenn ein 
neues Schuljahr und somit ein neues „Kapitel“ beginnt. Man ist 
gespannt, auf das, was kommt. So ging es bestimmt auch den 
18 Erstklässlern in Niederwangen am 11.09.2018, als sie mor-
gens mit einem ökumenischen Gottesdienst, geleitet von Pfar-
rer Sauer und Frau Dieing, IHREN Tag und Schulbeginn eröffnen 
durften. Begrüßt wurden sie vor der Kirche von ihren Klassen-
kameraden, den Zweitklässlern, die ihnen in der „Kombiklasse“ 
als die „Großen“ zur Seite stehen können. Nachdem die „Schul-
neulinge“ in der Mensa mit Worten von P. Schlichte (Schulleiter) 
und verschiedenen musikalischen Darbietungen der Grund-
schüler Niederwangen begrüßt wurden, ging es mit den Klas-
senlehrern ins Klassenzimmer, wo die Schüler in ein hoffentlich 
fröhliches und gutes Schuljahr starten durften. 
Vielen Dank an alle Beteiligten, die ein Gelingen der Einschu-
lungsfeier für unsere Erstklässler und deren Angehörige, unter-
stützt haben.
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Vielen Dank an alle Beteiligten, die ein Gelingen der 
Einschulungsfeier für unsere Erstklässler und deren 
Angehörige, unterstützt haben. 

 

Ein HERZLICHES WILLKOMMEN an unsere Erstklässler und 
alles Gute für ihre Schullaufbahn. 

GWRS Niederwangen 

Ein HERZLICHES WILLKOMMEN an unsere Erstklässler und alles 
Gute für ihre Schullaufbahn. 
GWRS Niederwangen 

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des Feiertages Tag der Deutschen  
Einheit wird folgender Redaktionsschluss 
vorgezogen:

Veröffentlichung 05.10.2018
Redaktionsschluss 28.09.2018, 11.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Herzliches Willkommen an der GWRS Klasse 5a und 5b 
Am Montag, 10.09.2018 begrüßten wir unsere 39 neuen Fünf-
tklässler in der Mensa. Bereits zum dritten Mal in Folge ist Nie-
derwangen zweizügig in Klasse 5 gestartet. Die mit Spannung 
erwartete Einschulung fand bei bester Stimmung und abwechs-
lungsreichem Programm, durch das Dominik und Marius aus 
Klasse 6b führten, statt. 
Bevor Rektor Schlichte die neuen Schüler willkommen hieß, 
spielten Elisa und Melanie aus Klasse 10 mit Querflöte und 
Gitarre das Stück „Perfect“ von Ed Sheeran. Anschließend zeig-
ten die Klassen 6a und 6b, wie gut sie innerhalb eines Jahres 
gelernt haben, die Mundharmonika zu spielen. Ein weiteres 
Highlight war eine Zirkuseinlage von Schüler/innen aus der-
selben Klassen. Egal ob jonglieren oder balancieren – den jun-
gen Artisten gelang es mit Bravour. Nach einer gesanglichen 
Einlage der Klasse 7b zogen die neuen Schüler mit ihren Klas-
senlehrerinnen Frau Euperle und Frau Merz in ihre Klassenzim-
mer, während die Eltern mit Butterhörnchen und Nusszopf von 
den Schüler/innen der Klasse 8 und ihren Hauswirtschaftslehre-
rinnen verwöhnt wurden. Um 12:05 Uhr endete dann der erste 
Schultag für die Schüler an der GWRS Niederwangen. 
Wir freuen uns alle sehr, dass wir so viele neue Schüler hier in 
Niederwangen begrüßen dürfen. 
Das Programm im Detail: 
• Querflöten- und Gitarrenstück „Perfect“ (Ed Sheeran) 
 von Elisa und Melanie aus Klasse 10 
• Begrüßung durch Herrn Schlichte 
• Gedicht Klasse 6b 
• Mundharmonikastücke der Klassen 6a und 6b 

• Namentliche Begrüßung durch Klasse 6a 
• Zirkuseinlage Klasse 6a + 6b 
• Chor „Count on me“ (Bruno Mars) der Klasse 7b 
• Vorstellung der Klassenlehrerinnen Fr. Euperle und Fr. Merz 
• Trommelwirbel von Julius und Fabian aus Klasse 8 
 

VEREINSNACHRICHTEN

SCHÜTZENVEREIN 
NIEDERWANGEN

Nach über 44 Jahren endet schweren Herzens eine Ära, am 
22. September findet die letzte Glas- und Papiersammlung 
des Schützenvereins Niederwangen statt 
Der Schützenverein Niederwangen hat die Glas- und Papier-
sammlung seit mehreren Jahrzehnten durchgeführt. 
Mit großem Engagement, Einfallsreichtum und Arbeitsaufwand 
haben die Mitglieder und die Verantwortlichen die Sammlung 
im Jahr 1974 ins Leben gerufen. Seitdem hat der Schützenver-
ein unzählige Tonnen Papier, Pappe und Altglas der Wieder-
verwertung zugeführt; und das bereits zu einer Zeit, in der die 
Notwendigkeit dazu in der breiten Masse noch nicht gesehen 
wurde. Unseren Dank wollen wir zuallererst den Bürgern aus-
sprechen, die für uns die lange Zeit immer wieder die Rohstoffe 
zur Sammlung bereitgestellt haben. In den letzten Jahren hat 
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sich für unsere Sammlung jedoch viel verändert. Nach einiger 
Zeit wurden die durchzuführenden Arbeiten einfacher, weil mit 
besserer Technik nicht mehr so viel Sortieraufwand und Hand-
arbeit nötig war. Erfreulich ist, dass das Thema Recycling seit 
vielen Jahren nun auch in der Mitte der Gesellschaft angekom-
men ist. Die Notwendigkeit dazu ist heute vielleicht dringen-
der denn je. Daher ist es auch nicht verwunderlich, dass schon 
länger Systeme etabliert sind, die Wiederverwertung von Roh-
stoffen auf breiter Ebene betreiben. Man denke nur an den gel-
ben Sack oder die grüne Tonne. Letztere hat die Stadt Wangen 
in Verbindung mit einer für uns freundlichen Regelung einge-
führt und uns damit weiter die Arbeit erleichtert. Wir konnten 
so in den letzten Jahren die weniger werdenden Helfer noch 
verkraften. Ein Problem war jedoch zunehmend, dass die Fahrer 
oder Fahrzeuge nicht mehr in dem Maße zur Verfügung stan-
den wie in der Vergangenheit. Wobei in diesem Zusammenhang 
auch eine verständliche Scheu vor Risiken eine gewisse Rolle 
gespielt hat. Eine sehr deutliche Entwicklung mussten wir auch 
bei der gesammelten Menge hinnehmen: insbesondere beim 
Altglas wurde tendenziell immer weniger von immer weniger 
Haushalten bei der Sammlung bereitgestellt. Positiv formuliert 
könnte man sagen, dass es ja schön ist, dass die Menschen in 
unserem Dorf ihr Altglas so zuverlässig an den dafür vorgese-
henen Stellen abgeben. Wir mussten jedoch zusammenfassend 
feststellen, dass wir mit hohem organisatorischem Aufwand 
und mit viel Einsatz unserer Helfer und Fahrer eine Sammlung 
betreiben, die immer weniger finanziellen Ausgleich geboten 
hat. Hier wird bewusst der Begriff „Ausgleich“ verwendet. Denn 
für das Geld, das dem Verein geblieben ist, haben viele Helfer 
viel geleistet und vor allem haben die Fahrer und deren Familien 
ihre Fahrzeuge immer unentgeltlich und vollgetankt zur Verfü-
gung gestellt. Für diesen jahrzehntelang erbrachten Dienst am 
Verein und am Gemeinwohl sagen wir an dieser Stelle ein herz-
liches „Danke“ und wörtlich meinen wir „vergelt’s Gott“. In vielen 
Gesprächen und in unseren eigenen Erinnerungen ist auch klar 
geworden, dass die gute Kameradschaft beim „z‘sammeschaffa“ 
und die Gespräche genauso fehlen werden wie die immer dank-
bar angenommene Gastfreundschaft für unsere Helfer. 
Wir bedanken uns auch bei der Stadt Wangen und bei der Ort-
schaft für die sehr gute Zusammenarbeit und für die Unterstüt-
zung der Sammlungen und unseres Vereins. Wir haben deren 
Haltung immer als sehr vereinsfreundlich geschätzt und möch-
ten dies nochmals deutlich zum Ausdruck bringen. 
Die Entscheidung, dass wir zukünftig keine Sammlung mehr 
durchführen, haben wir uns nicht leicht gemacht. Aber auch 
die hohe Achtung, die wir vor der Leistung unserer Vorgänger 
haben, kann uns den Blick auf die Realität nicht ersparen. Der 
Abschied von einer Tradition ist zwar ein trauriger Anlass. Aber 
was wir auf dem Weg erlebt haben, stimmt uns hoffnungsvoll, 
denn wir vergessen nicht, dass wir Zusammenhalt, Unterstüt-
zung und Hilfe erlebt haben. Dazu haben viele Menschen über 
viele Jahre viel beigetragen und quasi nebenbei einen Dienst 
an der Umwelt geleistet. Wir sind auch froh darüber, dass es in 
all den Jahren nie nennenswerte Verletzungen gab. Drum: nicht 
nur den Menschen, sondern auch Gott sei Dank! 
 
Einladung Museumsfest Leupolz 
Sonntag, den 23. Sept. 2018 von 11.00 bis 17.00 Uhr im 
Museum und rund ums Museum wird wieder einiges gebo-
ten. Führungen im Museum, Vorführungen von Handwerkern, 
in der Nähstube Handarbeiten wie vor 50 oder 100 Jahren z.B. 
Spinnen, Weben, Hostube mit Zitherbegleitung, Kleintiere für 
Kinder im Streichelzoo und Oldtimer. Am Weinberg wird Wein 
und Suser zum Verkosten ausgeschenkt und im Himmelszip-
fele gibt es Kräutervielfalt im Herbst zu sehen. 

Bewirtung: 
Getränke, Mittagstisch, sowie Kaffee, Kuchen und leckeres vom 
Backhäusle. 

Kinderkleiderbazar 
Der Kindergarten St. Raphael, Primisweiler, und der Schulför-
derverein der GS Schomburg veranstalten am Samstag, den 
22. September 2018 in der Sporthalle in Primisweiler ihren 
Kinderkleiderbazar. 
Annahme der Kleider am Freitag, den 21. September 2018 von 
16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Verkauf am Samstag, den 22. September 2018 von 9.00 Uhr 
-11.00 Uhr 
Abholung  der Waren am Samstag, den 22. September 2018 von 
14.00 Uhr - 14.30 Uhr 
Annahme von max. 120 Verkäufern! 
Pro Verkäufer max. 50 Teile, 3 Paar Schuhe. 
Keine Annahme von Socken/Strumpfhosen und Unterwäsche 
keine Plüschtiere!!! 
Mehrteiler bitte zusammennähen. Auszeichnung nur mit Tes-
akrepp. 
Kaffee und Kuchen, auch zum Mitnehmen, Getränkeverkauf. 
Anlieferung nur in beschrifteten Körben ohne Deckel, keine 
Tüten und Kartons. 
Angenommen wird: Aktuelle, MODERNE Herbst- und Winterbe-
kleidung bis Gr. 176, Kinderbücher, Kinderspielzeug, Umstands-
mode und ALLES rund um’s Kind. 
Die Annahmegebühr von 2,50 € sowie 10 % vom Verkaufserlös, 
kommen dem Kindergarten und dem Schulförderverein zugute. 
Verkäufer-Nr. unter Tel.: 07528-9279172 oder Handy: 0170-
2941767, von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Abgabe von Verkäufernummern bis zum 17. September 2018 
Bitte immer telefonisch anmelden! 

Musikverein Schwarzenbach 
Standbetreiber für Neuravensburger Adventsmarkt gesucht 
Gesucht sind kreative Köpfe, die basteln oder Bücher schrei-
ben, leidenschaftliche Handwerker, die Holzfiguren schnitzen, 
Schnaps brennen oder stricken, und alle anderen, die span-
nende Verkaufsideen haben. Für den Adventsmarkt 2018 auf 
dem Schwarzenbacher Dorfplatz kann ab sofort kostenlos ein 
Stand angemeldet werden. 
Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm und Bewirtung freuen, wäh-
rend Vereine, Gruppen oder Privatpersonen die Möglichkeit 
haben, Selbstgemachtes zu verkaufen. Der Adventsmarkt fin-
det heuer am Samstag, den 24.11.2018, statt. 
Wir suchen: 
• Vereine, Gruppen und Personen, die Waren (keine Getränke 

oder Essen) zum Verkauf anbieten möchten (bitte um Mit-
teilung, was angeboten werden soll und wie viel Platz etwa 
benötigt wird) 

• Gruppen und Personen,die sich beim Rahmenprogramm 
einbringen möchten (bitte um Mitteilung, um welche Art 
einer Aufführung es sich handelt, der Kreativität werden 
kaum Grenzen gesetzt) 

Wenn Sie Interesse haben, am Adventsmarkt mitzumachen, 
melden Sie sich bitte baldmöglichst beim Musikverein Schwar-
zenbach. Da nur eine begrenzte Anzahl von Verkaufsstän-
den vorhanden ist, erfolgt die Vergabe in der Reihenfolge der 
Anmeldungen. 
Mail: adventsmarkt@musikverein-schwarzenbach.de 
Tel. 0177/9114928 (Maximilian Förster) 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Adventsmarkt mit Ihnen! 
Ihr Musikverein Schwarzenbach 
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Kräutergarten „Himmelszipfele“ Leupolz 
Kräutergärtle Himmelszipfele in Leupolz erhält Auszeich-
nung als Projekt der UN-Dekade Biologische Vielfalt 
Der Kräutergarten „Himmelszipfele“ in Leupolz wird im Rahmen 
des Leupolzer Museumsfestes am Sonntag, 23. September 2018 
um 15 Uhr als offizielles Projekt der UN-Dekade Biologische Viel-
falt gewürdigt. Die Auszeichnung wird von Oberbürgermeister 
Michael Lang   übergeben. Diese Ehrung wird an Projekte ver-
liehen, die sich in nachahmenswerter Weise für die Erhaltung 
der biologischen Vielfalt einsetzen. 
Vorbei an bunten Staudenbeeten, dem Weinberg und durch 
einen Laubengang führt der Weg den Kirchberg von Leupolz 
hinauf zum „Himmelszipfele“. Ein Spaziergang durch das Gärtle 
ist ein beglückendes Erlebnis. Seit letztem Jahr wird der Kräuter-
garten durch das Wunschbrünnele, bereichert. Für die Gestal-
tung, die Bepflanzung und Pflege zeichnet Georgia Mühleis 
verantwortlich. Sie war es auch, die die Bewerbung für den 
Wettbewerb der UN-Dekade Biologische Vielfalt eingereicht hat. 
Eine namhafte Jury hat über die Qualität der eingereichten Pro-
jekte entschieden. Der fortlaufende Wettbewerb wird im Auf-
trag des Bundesumweltministeriums und des Bundesamtes 
für Naturschutz von der Geschäftsstelle der UN-Dekade Biolo-
gische Vielfalt mit Sitz in Hürth ausgerichtet. Die Auszeichnung 
dient als Qualitätssiegel und macht den Beteiligten bewusst, 
dass ihr Einsatz für die lebendige Vielfalt Teil einer weltweiten 
Strategie ist. Möglichst viele Menschen sollen sich von die-
sen vorbildlichen Aktivitäten begeistern lassen und die ausge-
zeichneten Projekte als Beispiel nehmen, selbst im Naturschutz 
aktiv zu werden. 
Neben einer Urkunde und einem Auszeichnungsschild erhält 
der Heimat- und Museumsverein Leupolz e. V., zu dem der 
Kräutergarten gehört, einen „Vielfalt-Baum“, der symbolisch für 
die bunte Vielfalt und einzigartige Schönheit der Natur steht, 
zu deren Erhaltung das Kräutergärtle „Himmelszipfele“ einen 
wertvollen Beitrag leistet. Ab sofort wird das Projekt auf der 
deutschen UN-Dekade-Webseite unter www.undekade-bio-
logischevielfalt.de vorgestellt. 

Tierschutzverein Wangen e.V.  
Herbstmarkt am Hof Raible von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Am Samstag, 22. September 2018 veranstaltet der Tier-
schutzverein Wangen e.V. seinen nunmehr 4. Herbstmarkt.  
Beginn ab 11.00 Uhr auf dem Hof und in der Scheune bei 
der Familie Alfons Raible, Scherrichmühlweg 30 in 88239 
Wangen. 
Der Erlös kommt dem Tierschutzverein Wangen e.V. zugute. 
Groß und Klein sind herzlich eingeladen zum Kruschteln! Auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Folgendes wird angeboten: 
•- Großer Flohmarkt  
- neu im Sortiment sind auch Artikel für Tierzubehör 
- leckeres Selbstgemachtes und liebevolle Handarbeiten 
- Vegetarisches Mittagessen sowie Kaffee, Kuchen und andere 
Getränke 
Die Veranstaltung ist witterungsunabhängig! 

Jugendmusikschule  
Württembergisches Allgäu  
Chöre starten ins neue Schuljahr  
Die Chöre der Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu 
starteten am Montag, den 17. September mit Schwung ins neue 
Schuljahr. Bereits Anfang Oktober wird der Kammerchor „La 
Fenice“ nach St. Petersburg reisen. Die Chöre der JMS gestal-
teten zusammen mit einem russischen Jugendchor im Mai ein 

vielbeachtetes Konzert in der Wangener Waldorfschule. Nun 
geht es zum Gegenbesuch nach Russland. Die Chorsängerin-
nen freuen sich schon sehr auf die Konzertreise und das Wie-
dersehen mit ihren russischen Gastsängerinnen. 
Auch der Kinder- und Jugendchor „La Cantoria“ hat sich einiges 
vorgenommen. Im Mai 2019 geht es zum renommierten Chor-
wettbewerb nach Erwitte in Nordrhein-Westfalen. Kinder- und 
Jugendchöre aus dem deutschsprachigen Raum stellen sich 
dort dem Urteil einer höchst anspruchsvollen Jury. Für Chor-
leiter Christian Feichtmair stehen aber letztlich die Freude, das 
Gemeinschaftserlebnis sowie die Begegnung mit anderen Chö-
ren im Vordergrund: „Der Wettbewerb in Erwitte ist ein tolles 
Ziel! Es gibt ein Wiedersehen mit Chören, die wir bereits beim 
Chorfest 2016 in Stuttgart kennen gelernt haben.“ 
Kinder und Jugendliche aus Wangen und Umgebung sind herz-
lich eingeladen bei den anstehenden Projekten mitzuwirken. 
Die wöchentlichen Chorproben finden montags in der ehema-
ligen Anton-von-Gegenbaur-Schule, Wolfgangstraße 5, statt. 
Der Jugendchor (Klasse 4 - 7) probt von 17.45 bis 19.00 Uhr, der 
Kammerchor (ab 8. Klasse) von 18.15 - 20.00 Uhr. Der Kinderchor 
(Klasse 1 - 3) probt montags im Adler-Gebäude von 16.00 bis 
16.45 Uhr. Weitere Informationen erteilt gerne Chorleiter Chris-
tian Feichtmair (Tel.: 07528/920551) sowie die Geschäftsstelle 
der JMS (Tel.: 07522/97040). 

Konzert der  
„Jungen Philharmonie Oberschwaben“  
am Sonntag, den 23. September in Wangen 
Von Tuttlingen bis Wangen, von Ulm bis Lindau kommen Musi-
ker der Jungen Philharmonie Oberschwaben einmal im Jahr 
zusammen, um bedeutende Werke des klassisch-romantischen 
Repertoires zu erarbeiten. Während dreier Probewochenenden 
tasten sich die jugendlichen Musikerinnen und Musiker an die 
großen Klassiker der Symphonik heran. Dabei werden über ein 
Drittel der Instrumente jedes Jahr neu besetzt, sodass möglichst 
vielen Interessierten aus der ganzen Region eine Teilnahme 
ermöglicht werden kann, so spielen dieses Jahr acht Jugend-
liche aus Wangen mit. 
Inzwischen darf man ohne jeden Zweifel sagen, dass die Junge 
Philharmonie Oberschwaben das Musikleben in der Region 
bereichert und die soziale Vernetzung sowie den Zusammen-
halt unter den Jugendlichen hierzulande sehr fördert. 
Eine der Aufgaben des Orchesters sieht der musikalische Leiter, 
Alban Beikircher auch darin, das klassische musikalisches Erbe 
an die nächste Generation weiterzugeben. Schließlich sind die 
musizierenden Jugendlichen von heute auch die Gestalterin-
nen und Gestalter des kulturellen Lebens von morgen. 
Das Konzertprogramm beginnt klassisch mit einer Ouvertüre 
von Giuseppe Verdi: 
Präludio zur Oper „Attila“. Dieses Werk entstand 1846, darin 
thematisierte der Komponist wie in Nabucco die Einigungs-
bestrebungen im zerrissenen Italien. So gibt es im Attila viele 
patriotische Anspielungen:„Du magst das Universum haben, 
doch überlass’ Italien mir.“ 
Ein besonderer Fokus in der Arbeit des Jungen Philharmonie 
Oberschwaben liegt jedes Jahr auf der Erarbeitung eines Auf-
tragswerkes, das in diesem Jahr der Bad Saulgauer Musikpäd-
agoge und Komponist Christoph Dorn für die JPO geschrieben 
hat: „You are in Egypt now”. 
Darin wird das Schicksal eines Geflüchteten thematisiert , das 
leider kein glückliches Ende findet. Der Komponist wollte den 
Optimismus und die Freundlichkeit gegenüber den Geflüchte-
ten auch einmal mit einer dunklen, drastischen, aber vielleicht 
auch wirklichkeitsnahen Version kontrastieren. 
Das nächste Werk ist noch einmal eine Ouvertüre, diesmal zur 
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Oper Rienzi von Richard Wagner und diese ist auch das bekann-
teste Stück aus dem ansonsten selten gespielten Werk, das  
1842 in Dresden uraufgeführt wurde. 
Nach der Pause haben sich die jungen Musiker dann ein gro-
ßes Werk der sinfonischen Musik vorgenommen: Sie spielen 
die zweite Sinfonie von Johannes Brahms in D-Dur, op. 73, die 
1877 zum ersten Mal aufgeführt wurde. Dieses Werk stellt den 
Abschluss von Brahms Suche nach seiner eigenen musikali-
schen Sprache dar. Vorbei sind die Zweifel und Perioden innerer 
Kämpfe, welche die gewissenhafte und sehr ernste Persön-
lichkeit des Komponisten zu dieser großen Reife führten. und 
so entstand ein Werk, das von Heiterkeit bis Melancholie alle 
Emotionen bedient und doch formal klar im sinfonischen Rah-
men bleibt. Das Werk wird oft als die beliebteste Sinfonie von 
Brahms angesehen. 
Info: Das Konzert in Wangen findet am Sonntag, den 23. Sep-
tember um 19 Uhr statt. Im Festsaal der Waldorfschule. Vorver-
kauf: Gästeamt Wangen, Tel. (07522) 7 42 11  | www.reservix.de 
Karten: 12,- EUR | Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 8,-EUR 

Häge-Schmiede Wangen 
Kabarett in der Häge-Schmiede mit Helge und das Udo und 
ONAIR die A-Cappella-Pop-Show in der Stadthalle. 
In die Häge-Schmiede kommen Helge und das Udo mit dem 
Kabarett „Läuft“ am Samstag, 22. September um 22.00 Uhr. Es 
“LÄUFT!“ beim völkerverständigenden Duo aus 60 % zungen-
fertigem Kieler und 70 % ganzkörper-komischem Schwaben! 
Mittlerweile haben sie mit ihrem ungewöhnlichen Mix aus 
intelligenten Sketchen, alberner Tierdarstellung und punkt-
genauer Improvisationskomik nicht nur die Freiburger Leiter 
sondern auch den Publikumspreis beim Großen Kleinkunst-
festival der Wühlmäuse ergattert! Und auch in ihrem sechs-
ten Programm „LÄUFT!“ laufen sie wieder zur Hochform auf in 
ihrer eigenen Mischung aus Anspruch und Unfug, aus Hand-
werk und Blödsinn, aus Anarchie und Präzision! Und darauf 
„LÄUFT!“ es unter anderem hinaus: Filmklassiker wie Alien, E.T., 
Psycho oder Titanic als gereimte Sketche in 3 Minuten (Sie 
dürfen dreimal raten, welche Rollen Udo spielt), wortwitzige 
Gesangsmedleys quer durch alle Musikgenres und atembe-
raubend monotone Dialoge unter logopädisch erschwerten 
Bedingungen. Wenn Loriot und Robert Gernhardt zusammen 
mit Heinz Erhard Sketche geschrieben hätten, die Dean Mar-
tin und Jerry Lewis gespielt hätten ... also mal im Ernst: das wär 
echt geil gewesen! Helge & das Udo sind jetzt nicht ganz so 
dolle. Aber erstens: sie leben noch! Und zweitens: immerhin! 
Oder mit anderen Worten: „LÄUFT!“ Kreativ, albern, großartig! 
Ein überbordendes Programm. 
ONAIR mit der A-Cappella-Show „Vocal Legeds“ ist anschließend 
am Mittwoch, 26. September um 20.00 Uhr in der Stadthalle. Die 
Berliner brennen ein Feuerwerk auf höchstem Niveau ab, ver-
zaubern mit Covers und Eigenkompositionen gleichermaßen 
und sorgen so für einen Jubelsturm nach dem anderen. Was soll 
man dazu noch sagen? Mit ihren ersten beiden Programmen 
„Take off!“ und „Illuminate“ hat sich die Berliner A Cappella For-
mation ONAIR in einem atemberaubendem Tempo mit in die 
internationale Spitze der Vokalformationen gesungen. Für ihre 
gesangliche Intensität und Perfektion, ihre kunst- und kraftvol-
len Arrangements sowie ihr innovatives Sounddesign wurde die 
Band mit zahlreichen renommierten Musikpreisen in Europa, 
Asien und den USA ausgezeichnet. Nachdem ONAIR in den vor-
herigen Programmen bereits Werke von Künstlern wie Björk, 
Sting, Led Zeppelin, Kate Bush, Massive Attack oder Rammstein 
spektakulär neu interpretierte, erweitert die Band in VOCAL 
LEGENDS ihr Spektrum um zahlreiche weitere legendäre und 
aktuelle Songs der internationalen und deutschen Pop- und 

Rockgeschichte, u.a. von Prince, Michael Jackson, Pink Floyd, 
Lou Reed, Linkin Park, Whitney Houston, Sinead O‘Connor, Clu-
eso, Adele u.a.m. Dabei covert ONAIR nicht einfach, sondern 
arrangiert und inszeniert die Originalversionen auf kreative 
und überraschende Art und Weise neu und schafft damit viele 
begeisternde und berührende Momente. Mit „VOCAL LEGENDS“ 
geht ONAIR den erfolgreich eingeschlagenen Weg konsequent 
weiter und baut ihren weltweiten Ruf als eine der spannends-
ten und kreativsten Vocal Pop Bands weiter aus. 
ONAIR sind: André Bachmann, Kristofer Benn, Marta Helmin, 
Jennifer Kothe, Patrick Oliver. 
Reservierungen macht Maria Neumann, Email: maria.neu-
mann49@t-online.de, Telefonnummer 07522/29131 oder im 
Vorverkauf   beim Gästeamt, Bindstraße 10,Tel. 07522/74-211, 
oder bei www.reservix.de Die Abendkasse im Weberzunft-
haus-Café, Zunfthausgasse 9/1, ist ab 18 Uhr geöffnet und unter 
der Telefonnummer 07522/913627 erreichbar. Die Kasse in der 
Stadthalle, Jahnstr. 21 ist ebenfalls ab 18.00 Uhr zu erreichen 
unter 07522/22227. 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Energieberatung 
Die Stadt Wangen im Allgäu bietet nach wie vor eine kosten-
lose Energieberatung durch die unabhängige Energieagen-
tur Ravensburg www.energieagentur-ravensburg.de (Telefon 
0751/7647070) an. 
Die Energieagentur berät umfassend zu Neubau, Gebäudes-
anierung und Modernisierung im Altbau, gibt Energiespartipps 
und informiert über die aktuellen Förderprogramme. 
Die 1-stündige Beratung findet jeweils am Mittwoch um 13:00 
Uhr, 14:00 Uhr und 15:00 Uhr im Bürgeramt im Rathaus, Markt-
platz 1, statt. 
Terminvereinbarung bei Herrn Aßfalg, Tel. 07522/74-159. 
Die nächsten Energieberatungen finden an folgenden 
Tagen statt: 
10.10.2018, 31.10.2018, 14.11.2018, 05.12.2018 
Informationen über Förderprogramme für Energieeinsparun-
gen, Umbau, Renovierung oder Einsatz erneuerbarer Energien 
erhalten Privatpersonen zudem beim BINE Informationsdienst 
unter  
http://www.energiefoerderung.info. 

Bürgersprechstunde mit Raimund Haser 
Der CDU-Landtagsabgeordnete Raimund Haser bietet am 
Montag, 01. Oktober 2018 von 8:30 - 12:00 Uhr 
eine Bürgersprechstunde an. Die Sprechstunde bietet die Mög-
lichkeit, mit dem Abgeordneten des Wahlkreises Wangen-Illertal 
ins Gespräch zu kommen und konkrete Probleme und Belange 
zu erörtern. Der Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern ist 
Raimund Haser wichtig. 
Die Sprechstunde findet im „Mohrzimmer“ - Herrenstraße 16 
(Eingang Schmiedstraße) - 88239 Wangen im Allgäu, statt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Freie Termine bitte erfra-
gen unter 
Telefon Büro Landtag: 0711 2063 8106 oder Telefon Wahlkreis-
büro: 07563 915 473 
oder per Mail: raimund.haser@cdu.landtag-bw.de 
 Mehr über Raimund Haser: www.raimundhaser.de 
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AUS DEM UMLAND
Oktoberfest 
Oktoberfest am 29.09. um 20:00 Uhr 
in der Leiblachhalle in Hergensweiler 
von und mit OHO-die Blasmusik. 

Alexander Steffensmeier –  
Originale und Bücher 
Die Ausstellung ist vom 18. September bis 5. Oktober 2018 
in der Mediothek in Deggenhausertal in zu sehen. 
Die Kuh Lieselotte ist Kult! Seit 2006 begeistern die Bilderbü-
cher des Autors und Illustrators Alexander Steffensmeier rund 
um die eigenwillige und liebenswerte Kuh Lieselotte Kinder und 
ihre Eltern. Egal ob sie dem Postboten auflauert, in Urlaub fährt, 
einen Schatz sucht oder Geburtstag feiert, auf jeder Buchseite 
gibt es eine Vielzahl witziger Details von Lieselotte und ihren 
Freunden zu entdecken. 
Die Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen beim Regie-
rungspräsidium Tübingen hat eine Ausstellung mit Originalen 
und Büchern des Illustrators Alexander Steffensmeier realisiert, 
die einen humorvollen Einblick in die Welt der Kuh Lieselotte 
und einen Überblick über das Schaffen des Künstlers gibt. Die 
Ausstellung ist Teil der Lese- und Literaturförderung des Regie-
rungspräsidiums Tübingen. 
Interessierte können die Ausstellung vom 12. September bis 
5. Oktober 2018 in der Mediothek in Deggenhausertal zu den 
üblichen Öffnungszeiten besuchen. Der genaue Terminplan 
mit den Stationen der Ausstellung ist bei „Aktuelles“ unter der 
Adresse www.rt.fachstelle.bib-bw.de zu finden. 
Alexander Steffensmeier wurde 1977 in Lippstadt geboren und 
wuchs in einem kleinen Dorf in Ostwestfalen auf. Sein Design-
studium mit Schwerpunkt Illustration absolvierte er an der 
Fachhochschule Münster. 2004 machte er sein Diplom mit dem 
Bilderbuch „Lieselotte lauert“, das 2006 im Fischer-Verlag erst-
mals veröffentlicht wurde. 
Alexander Steffensmeier lebt und arbeitet als Autor und Illust-
rator in Münster. In seinem Blog www.alexandersteffensmeier.
de zeigt er seiner großen Fangemeinde, was es Neues von der 
Lieblingskuh Lieselotte gibt. 

Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben 
Sie Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich 
vorstellen, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich auf-
zunehmen und im Alltag zu begleiten? 
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Fami-
lien, Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, die eine Behinderung haben. 
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch 
unseren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Nähere Informationen: 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 977123-0 
www.stiftung-liebenau.de/teilhabe 

Achberger Bühne 
präsentiert in der Achberghalle - Esseratsweiler 
„Im Kasten ist der Teufel los“ 
eine Bauernkomödie in drei Akten 
von Andrea Döring überarbeitet von Barbara Heider 
Spieltermine: 

Samstag 13.10.2018 19.00 Uhr 
Freitag 19.10.2018 20.00 Uhr 
Samstag 20.10.2018 20.00 Uhr 
Sonntag 21.10.2018 19.00 Uhr 
Freitag 26.10.2018 20.00 Uhr 
Samstag 27.10.2018 20.00 Uhr 
Kartenvorverkauf und Kartenreservierung: 
Ab 20.09.2018 Mo. bis Sa. von 18.00 bis 20.00 Uhr. 
An den Spielterminen von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Telefon 08380/2369939 
Abendkasse: 
An den Spielterminen eine Stunde vor Spielbeginn 
Eintritt: 8,- Euro 
Auf Ihren Besuch freut sich die Achberger Bühne 
www.achberger-buehne.de 

Regierungspräsidium Tübingen 
L 268, Neubau der Ortsumfahrung Pfullendorf, Bauab-
schnitt 2 
Vollsperrung der L 268 ab Mittwoch, 19. September 2018 
Das Regierungspräsidium Tübingen teilt mit, dass ab Mittwoch, 
19. September 2018, bis voraussichtlich Freitag, 09. November 
2018, die L 268 zwischen Wattenreute und der K 8234 (Zufahrt 
Großstadelhofen) gesperrt wird. 
Im Zuge der weiteren Bauarbeiten an der Ortsumfahrung Pful-
lendorf finden zunächst Leitungsverlegungen statt, bei denen 
die Fahrbahn der L 268 gequert wird. Zudem wird die L 268 an 
den bereits 2017 hergestellten Knotenpunkt der Ortsumge-
hung angeschlossen. 
Der Verkehr Pfullendorf - Überlingen wird in beiden Fahrtrich-
tungen über die L 201 nach Denkingen und anschließend auf 
die L 200 in Richtung Überlingen geführt. Die Zufahrt nach Wat-
tenreute ist während der gesamten Bauzeit aus Richtung Pful-
lendorf über die L 268 gewährleistet. 
Die ZG Raiffeisen kann ausschließlich über die L 268 aus Rich-
tung Kleinstadelhofen erreicht werden. Die Zufahrt nach Groß-
stadelhofen über die K 8234 von Kleinstadelhofen kommend 
ist ebenfalls gewährleistet. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis für die entstehenden Behinderungen. 
Hintergrundinformationen: 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen 
Verkehrsbeschränkungen können auch im täglich aktualisierten 
Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Würt-
temberg im Internet unter www.baustellen-bw.de abgerufen 
werden. 
B 32, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Blitzenreute 
und Staig 
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt auf einer Länge von 
rund drei Kilometern den schadhaften Fahrbahnbelag der B 32 
zwischen Blitzenreute und Staig erneuern sowie in den beiden 
Ortsdurchfahrten Blitzenreute und Staig einen lärmmindernden 
Fahrbahnbelag einbauen. Während dieser Maßnahme wird die 
B 32 im Baustellenbereich ab Montag, 24. September 2018, bis 
voraussichtlich Freitag, 19. Oktober 2018, voll gesperrt. 
Die Maßnahme ist aufgrund diverser Schäden wie zum Beispiel 
Verdrückungen und Rissbildungen in der Fahrbahn erforder-
lich. Sie dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit sowie 
der Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur. 
Die Kosten der Fahrbahnerneuerung belaufen sich auf rund 1,2 
Millionen Euro und werden vom Bund getragen. 
B 32, Ausbau zwischen Altshausen und Vorsee 
Im Zuge des Ausbaus der B 32 zwischen Altshausen und Vorsee 
beginnen am Mittwoch, 10. Oktober 2018, die Bauarbeiten für 
den zweiten Bauabschnitt zwischen Vorsee und der Einmün-
dung der K 7965 bei Mendelbeuren. 
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Während dieser Maßnahme wird die B 32 im Baustellenbe-
reich bis voraussichtlich Freitag, 30. November 2018, für den 
Verkehr gesperrt. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet um Verständnis für 
die im Zusammenhang mit den Maßnahmen entstehenden 
Behinderungen. 
Verkehrsführung von Montag, 24 September 2018 bis vor-
aussichtlich Mittwoch, 19. Oktober 2018 
Der von Ravensburg/Weingarten kommende Verkehr in Rich-
tung Reutlingen/Sigmaringen wird von Montag, 24. Septem-
ber 2018 bis voraussichtlich Freitag, 19. Oktober 2018, über die 
B 30/B 32 AS Weingarten - B 30 - B 30/L 284 AS Baindt - L 284 - 
Mochenwangen - K 7966 - Wolpertswende - K 7955 - K 7957 - 
Blönried - K 7957 - Altshausen geführt. 
Der von Reutlingen/Sigmaringen kommende Verkehr in Rich-
tung Ravensburg/Weingarten wird in der Zeit von Montag, 24. 
September 2018 bis voraussichtlich Mittwoch, 10. Oktober 2018 
über Blitzreute - L 291- Baienbach - L 291 - Ettishofen - L 291 
Berg beziehungsweise K 7952 Weiler umgeleitet. 
Ab Mittwoch, 10.10.2018 bis voraussichtlich Freitag, 19.10.2018 
laufen die Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Blitzenreute 
und Staig sowie der Ausbau zwischen Altshausen und Vorsee 
parallel. Die Umleitung für den Verkehr von Reutlingen/Sigma-
ringen kommend erfolgt in diesem Zeitraum über die B 32/L 
289 AS Altshausen - L 289 - Ebenweiler, K 7962 - Fronhofen - K 
7962- Baienbach - L 291 - Ettishofen - L 291 Berg beziehungs-
weise K 7952 Weiler. 
Verkehrsführung von Freitag, 19. Oktober 2018 bis voraus-
sichtlich Freitag, 30. November 2018 
Nach Abschluss der Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Blit-
zenreute und Staig wird der von Ravensburg/Weingarten kom-
mende Verkehr ab Freitag, 19. Oktober 2018 bis voraussichtlich 
Freitag, 30. November 2018 über die L 291-Blitzenreute - Baien-
bach, K 7965 - Schreckensee, K 7966 - Vorsee zur B 32 geführt. 
Die Umleitung für den Verkehr von Reutlingen/Sigmaringen 
kommend erfolgt über die B 32/L 289 AS Altshausen - L 289 - 
Ebenweiler, K 7962 - Fronhofen - K 7962 - Baienbach - L 291 - 
Blitzenreute. 
Verkehrsführung für den Schwerverkehr 
Die Umleitung für den Verkehr ab 3,5 Tonnen erfolgt während 
beiden Maßnahmen über die L 283/L 285 bei Bad Saulgau - 
L 285 Aulendorf - Reute - Gaisbeuren - B 30 und umgekehrt. 
Hintergrundinformationen zur Ausbaumaßnahme zwi-
schen Altshausen und Vorsee: 
Die B 32 nimmt in der Region Oberschwaben eine wichtige Stel-
lung ein. Sie verbindet die Region Neckar-Alb über das obere 
Donautal mit dem Oberzentrum Ravensburg. Mit dem die-
sem weiteren Ausbauabschnitt wird die noch fehlende Lücke 
zwischen der Ortsumgehung Altshausen (Verkehrsfreigabe 
am 12.08.1999) und dem zuletzt ausgebauten Abschnitt zwi-
schen Fronreute-Vorsee und Blitzenreute (Verkehrsfreigabe am 
26.07.2002) geschlossen. 
Die Länge der Ausbaustrecke beträgt rund 4,27 Kilometer. Auf 
rund 2.000 Meter erfolgt ein dreistreifiger Ausbau der Bundes-
straße und auf der übrigen Strecke ist ein zweistreifiger Ausbau 
mit acht Metern, anstatt der bisher vorhandenen 6,00 Meter, 
Fahrbahnbreite vorgesehen. Die Erschließung der Anlieger-
grundstücke erfolgt mit parallelverlaufenden Wirtschaftswegen. 
Hintergrundinformationen: 
Informationen zu Verkehrsbeschränkungen, Sperrungen und 
Umleitungen können im täglich aktualisierten Baustellenin-
formationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter 
www.baustellen-bw.de abgerufen werden. 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 23. – 30. September 
Sonntag, 23. September – 25. Sonntag im Jahreskreis 
 „Caritas-Sonntag“ 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 27. September 
07.50 Uhr Schülergottesdienst 
Freitag, 28. September 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 30. September – Erntedankfest 
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe mit Vorstellung der Firmlinge und 

Segnung der Erntegaben 
  
Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 23. September 
Jahrtag für: 
Anna Jocham 
Gebetsgedenken für: 
Franz und Robert Jocham 
Freitag, 28. September 
Gebetsgedenken für: 
Georg und Josefine Knöpfler 
Sonntag, 30. September 
Gebetsgedenken für: 
Maria Biggel 
  
Firmung 
Das erste Treffen mit den Firmlingen aus Niederwangen ist am 
Dienstag, 25. September um 17.30 Uhr im Andreashaus. 
Der Eröffnungsgottesdienst (Vorstellung der Firmlinge) ist am 
Sonntag, 30. September um 10.30 Uhr. 
  
Sitzung des Kirchengemeinderats 
Der Kirchengemeinderat trifft sich zur nächsten öffentlichen Sit-
zung am Mittwoch, 26. September, um 19.30 Uhr im Andreas-
haus. 
  
Ministrantendienste: 
Sonntag, 23. September 
Janine Strobel, Linda Rehle, Noah und Liam Endraß 
Freitag, 28. September 
Julia Endraß, Fabia Lingg 
Sonntag, 30. September 
Lukas Endraß, Maja Alge, Aliah und Liam Endraß 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
e-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432 
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SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Bibelabend in Leupolz 
Am Donnerstag, 27. September, 

20.15 Uhr (nach der Abendmesse) 
laden wir herzlich ein zum Bibeltei-
len unter der Leitung von Pastoral-
referent Hans Veit ins Gemeindehaus 
St. Laurentius in Leupolz. 

„Gott! Was sonst?“ 
Bibelkurs in Niederwangen 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Das Lebendige Wort“ und 
in Kooperation mit der keb Ravensburg beginnt am Montag, 
5. November, 20 Uhr ein neuer Bibelkurs im Gemeindehaus St. 
Andreas in Niederwangen mit Bernhard Baumann. Die weite-
ren Termine sind immer montags am 12., 19. und 26.11.2018, 
Die Anmeldung erfolgt über die keb Ravensburg, Tel. 0751 361 
6130, E-mail: info@keb-rv.de. 
Die Kursgebühr beträgt 24 €. 

Caritas-Sonntag am 23.09.2018 
„Kinderarmut wohnt nebenan“ 
Kaum zu glauben, .... dass auch in Baden-Württemberg jedes 5. 
Kind von Armut betroffen ist. 
Mit Ihrer Unterstützung möchten wir Familien in unserer direk-
ten Nachbarschaft unterstützen, die von Kinderarmut betrof-
fen sind. Die Spenden aus dem Caritas-Sonntag bleiben zu 50 
% in unseren Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit Wangen 
und zu 50 % gehen sie an die Caritas Bodensee-Oberschwaben, 
die sich stark macht für das Kindeswohl in unserer Region. Die 
Caritas-Sammlung ermöglicht es uns, direkt, unkompliziert, 
anonym und mit Freude helfen zu können. Bitte spenden Sie 
online, mittels Überweisung oder in die Klingelbeutel. 
Spendenkonto der Seelsorgeeinheit Wangen im Allgäu: 
Kath. Gesamtkirchenpflege, KSK Ravensburg,  
IBAN DE51 6505 0110 0000 2078 10,  
Caritas-Sammlung 2018 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche 
Sonntag, 23. September  
09:15 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfir-

mandengruppe (Sauer, Hönig) 
Dienstag, 25. September  
16:00 Uhr Kinderkantorei 
20:00 Uhr WerkStadtKirche 
Mittwoch, 26. September  
10:00 Uhr Ökumenisches Café-Mittwoch 
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht 
19:30 Uhr Konfirmanden-Elternabend 

Wittwaiskirche 
Sonntag, 23. September  
10:45 Uhr Gottesdienst (Hönig) parallel Kinderkirche 
Montag, 24. September 
16:30 Uhr Jungschar 
Dienstag, 25. September  
09:30 Uhr Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
19:30 Uhr Musizierkreis 
19:30 Uhr Wittwaiswerkstatt 

Mittwoch, 26. September  
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
18:30 bis 19:00 Uhr Wittwaiskirche Kellerraum: Eltern und Groß-

eltern beten für ihre Kinder (Geiger) 
Samstag, 29. September 
14:00 Uhr Grundkurs zum Glauben für Jugendliche und junge 

Erwachsene: 
 Von Saulus zu Paulus oder wie sich das Unterste 

zum Obersten kehrt 

Homepage der Kirchengemeinde:  www.evkirche-wangen.de 
Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel.: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 
Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstr. 40, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
Gemeindebüro: 
Mo 13:00 - 16:00 Uhr, Di bis Fr 8:30 - 11:30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 2324 Fax 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Agentur für Arbeit in Ravensburg  
Gut besuchte Ausbildungsplatzbörse  
Rund 200 Interessierte sind am Donnerstag zur Last-Minute 
Ausbildungsplatzbörse ins Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit in Ravensburg gekommen. Derzeit sind im 
Landkreis Ravensburg noch gut 650 Lehrstellen unbesetzt, im 
Bodenseekreis etwa 430. „Wir sind zufrieden, dass viele junge 
Menschen unserer persönlichen Einladung gefolgt sind, denn 
die Auswahl an offenen Stellen ist noch sehr gut und auch jetzt 
ist der Einstieg in das laufende Ausbildungsjahr noch möglich“, 
so Nadine Immeke vom Arbeitgeber-Service der Arbeitsagentur. 
Gemeinsam mit den Ausbildungsberatern der Industrie- und 
Handelskammer und der Handwerkskammer sind die Besucher 
individuell beraten worden. „Wir zeigen bei der Börse den jun-
gen Menschen ihre vielfältigen beruflichen Möglichkeiten und 
lenken ihr Interesse dabei auch auf Ausbildungsberufe, die sie 
vielleicht noch gar nicht kannten. Viele regionale Unterneh-
men der unterschiedlichsten Branchen suchen händeringend 
nach Auszubildenden und Fachkräften. Eine Ausbildung ist 
deshalb eine gute Entscheidung und bietet heute mehr Chan-
cen denn je - gerade in unserer Region“, so Clemens Besenfel-
der, Ausbildungsberater der IHK Bodensee-Oberschwaben. „Die 
duale Berufsausbildung ist das Erfolgsmodell des deutschen 
Arbeitsmarkts“, ergänzt Dr. Dirk Hannowsky, Geschäftsführer 
Operativ der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. „Eine 
abgeschlossene Berufsausbildung legt den Grundstein für die 
weitere berufliche Zukunft. Danach stehen alle Fort- und Wei-
terbildungswege offen.“ 
Nina Krahl, Teamleiterin der Berufsberatung im Landkreis 
Ravensburg, macht allen Schulabgängern und jungen Erwach-
senen Mut: „Es ist noch nicht zu spät. In fast allen Berufen ist der 
Einstieg auch jetzt noch möglich. Wer heute keine Möglichkeit, 
hatte zur Ausbildungsplatzbörse zu kommen, soll ganz schnell 
einen Termin mit uns ausmachen. Wir können jedem Interessier-
ten ganz konkrete, qualifizierte Ausbildungsstellen anbieten.“ 
Die Terminvereinbarung mit der Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit erfolgt unkompliziert über die kostenlose Service-Hot-
line 0800 4 5555 00. Ein Anruf, der sich lohnt. 
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Ihre Baufinanzierer!

Torsten Ewert
Mobil 0173 3876758

Tanja Bernard
Mobil 0173 5779811

LBS in Wangen, Bindstr. 63 
Tanja.Bernard@LBS-SW.de 
Torsten.Ewert@LBS-SW.de

Kommissionierer / Lagerhelfer (m/w)  

 + kommissionieren und verpacken unserer Ware

 + unterstützen des Warenein- und -ausgangs

 + verrichten von allgemeinen Lagertätigkeiten
 + Berufserfahrung im Lagerwesen von Vorteil -  
jedoch nicht zwingend erforderlich

 + Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Colorus GmbH
Buchreuter Weg 1 ·  88279 Amtzell
Tel. 07520 / 20 24 170 ·  jobs@colorus.de

www.colorus.de/jobs

Buchreuter Weg 1
lcolorus

Maispellets zu verkaufen!
Info unter Tel.-Nr. 07520/6285

Agrarfachmarkt GmbH
Geiselharz 21/1, 88279 Amtzell

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN
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Ein Maximum an Licht 
und Sonnenschutz
Stilvolle, s-förmigen Lamellen · luftige Optik 
stabil und geräuschlos verstellbar

Ergebnisorientiert  ||  Regional ausgerichtet  ||  Qualitätsorientiert

Im Leimen 16 – 88069 Tettnang-Tannau   
Telefon 0 75 42 /9 31 41-0 – Fax 0 75 42 / 9 31 41-29 
E-Mail: info@trilago.de – Internet: www.trilago.de

boden  I  parkett  I  sonnenschutz raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellung ist von Mi. bis Sa. geöffnet 

Wir bieten eine große Auswahl an Bodenbelägen

Brustor B 600 Cabrio

 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen  
wir ab sofort oder nach Vereinbarung  

Zimmermädchen 2-3 x wöchentlich  
(450 € Basis) 

Wir freuen uns über Ihren Anruf.  
Ihre Familie Wieser, Tel. 0 75 28/95 00

JOB DATING

BIRKENSTRASSE 4
88285 BODNEGG

SERVICEUNION.DE/JOBS

28.09.2018 | 13 - 17 Uhr

Ihr regionaler Partner. Rund um Biogas. Bundesweit.

 

 

 

Karmeliterhof 1-3 • 88213 Ravensburg • www.schnekenburger-stb.de

Du willst:
selbstständig arbeiten
Verantwortung übernehmen 
tollen Teamgeist erfahren
Karriere machen

Zum 01.09.2019 bieten wir:
Ausbildungsplätze zur/zum
Steuerfachangestellten m/w

GESCHÄFTSANZEIGEN


